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verborgener mentaler Traumen der menschlichen Psyche. Seit Ge-
schichte aufgezeichnet wird, haben Theologen Bände von Theorien
über die Seele des Menschen verfasst und über die Konsequenzen sei-
nes Versäumnisses, den Ordnungen einer höheren Kraft zu folgen. 

Ich bin zutiefst dankbar für die verdienstvollen Beiträge aller Fach-
richtungen und Methoden zur Verbesserung der Qualität des
menschlichen Lebens. Meine eigenen Bemühungen sind dabei
nichts weiter als ein kleiner, bescheidener Ausdruck in der fort-
währenden Evolution des menschlichen Bewusstseins. In meiner Ar-
beit geht es mir vor allem um das eine zentrale Thema: dass Körper,
Geist und Seele in all ihren Aspekten berücksichtigt werden müs-
sen, um die Gesundheit zu erhalten. Außerdem muss auch die Ein-
stellung des Patienten zum Leben und zur SCHÖPFERISCHEN QUELLE

VON ALLEM WAS IST betrachtet werden, um ein vertieftes Verständnis
für Heilungsprozesse zu erlangen. Keine singuläre Behandlung, die
die Gesamtheit des Lebens einer Person außer Acht lässt, kann zu
bleibender Gesundheit und Wohlbefinden verhelfen. Wir müssen
den ganzen Menschen einbeziehen! 

Ich möchte noch hinzufügen, dass ich in meiner über 80-jähri-
gen Lebenserfahrung zu demselben Schluss gekommen bin wie viele
andere auch –, dass nämlich der größere Teil der Krankheiten
geistigen und seelischen Ursprungs ist. Das soll nicht heißen, dass
wir alle »verrückt« sind, wir erwachen lediglich aus einem tiefen
Schlummer. Wir bewegen uns vom Stadium der Unwissenheit zum
Stadium der Erleuchtung.

In meiner jahrelangen Arbeit mit Menschen aller Nationalitäten,
Rassen, beider Geschlechter und aller Glaubensrichtungen bin ich
zu folgender Ansicht gelangt:

1. Wir alle sind Teile eines einzigen universalen Bewusstseins-
körpers.

2. Es gibt eine alles umfassende Ordnung, die allem, was ist,
zugrunde liegt. Diese universale Ordnung kann und muss
entschlüsselt, anerkannt und befolgt werden, wenn der
Mensch auf dem Planeten Erde überleben will.
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Diese allumfassende Ordnung ist seit alters her mit vielen ver-
schiedenen Namen benannt worden. Was die Chiropraktik die
NATÜRLICHE INTELLIGENZ nennt, wird auch das ABSOLUTE, das EINE,
GOTT, UNIVERSALE LEBENSKRAFT, HEILIGER GEIST, das UNWISSBARE, das
UNBEKANNTE, die IMPLIZITE ORDNUNG und vieles mehr genannt. In
unserer Releasing-Arbeit nennen wir sie »ALLERHÖCHSTER GEIST«.

Meine Wahrheitssuche führte mich also zu der Schlussfolgerung,
dass eine intelligente Energiequelle alles Leben erschafft und erhält.
Obwohl Wissenschaft und Religion viele Bezeichnungen für die Be-
schreibung dieser allumfassenden Energie benutzen, weist meine
persönliche Forschungsarbeit darauf hin, dass diese Essenz sich in
unserer Welt als BEDINGUNGSLOSE LIEBE manifestiert. 

Eines Tages, während ich in meiner Mittagspause meditierte,
hörte ich in mir himmlische Musik. Es war die wundervollste
Musik, die ich jemals gehört hatte, und ich verlor mich in Raum
und Zeit. Ich weiß nicht mehr, wie lange es dauerte, aber ich fühlte,
dass dies die Musik der Sphären und ein Geschenk von der QUELLE

DES LEBENS ist. Ich fühlte mich gesegnet. Ich empfand es als Zeichen
von GOTT, dass ich auf dem richtigen Weg war und als Ermutigung,
diesen Weg weiterzugehen. 

Nach diesem Ereignis sah und wusste ich immer unmittelbarer,
was meinen Patienten fehlte und was ich für sie tun konnte. Eines
Tages kam eine Frau mit furchtbaren Schmerzen in meine Praxis.
Ich bat sie, sich auf einen Behandlungstisch niederzulegen. Ich
glaubte, ihr nicht helfen zu können, und so betete ich voller In-
brunst um Hilfe für die Linderung ihrer Schmerzen. Da hörte ich
in meinem Kopf eine Stimme, die mich anwies, spezifische Aku-
punkturpunkte zu drücken und bestimmte heilerische Praktiken
auszuführen. Die Stimme zeigte mir die seelische Ursache für das
Leid der Patientin und wies mich an, welche seelischen Blockaden
für sie loszulassen seien. Ich folgte den Anweisungen der Stimme,
und die Patientin war bald vollkommen schmerzfrei. Dies war für
mich eine erneute Bestätigung, dass der ALLERHÖCHSTE GEIST mich
führte. 
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Als ich am selben Abend meditierte, wurde ich plötzlich von einem
goldenen Licht eingehüllt und hörte, wie eine Stimme sagte: 

»Mein Sohn, ich habe Dir den Schlüssel zur Heilung gegeben.« 

Ich weinte vor Freude.
Das Wissen in mir wuchs allmählich, sodass ich in der Lage war

zu erkennen, was ein Mensch loslassen musste, um sich von einem
Problem zu befreien. Manchmal fühlte ich mich unwürdig und un-
zulänglich, und so setzte ich zur Vergewisserung eine kinesiologi-
sche Methode mithilfe meiner Arme und Hände ein. Das gab mir
eine sehr schnelle Bestätigung, ob ich richtig lag. Ja, GOTT wirkt
durch uns. Die Wirklichkeit und Gegenwart eines LIEBENDEN SCHÖP-
FERS ist für mich vollkommen offenkundig.

Seit dieser Zeit bat ich bei meiner Arbeit stets ehrfürchtig um
Hilfe und nahm die Hilfe mit Demut und Dankbarkeit an.

Ich begann nun, mit noch größerer Klarheit die Stimme des
ALLERHÖCHSTEN GEISTES in meinem Hinterkopf zu hören und auch
Stimmen aus höheren Bewusstseinsebenen, die mir helfen wollten.
Ich hatte sehr viel für diese Hilfe gebetet. Auch während der Arbeit
betete ich und wusste, dass diese QUELLE bei mir ist und durch mich
handelt. Ich vertraute darauf und ließ es geschehen. Ich erhielt
durch die Veränderungen im Körper meiner Patienten und ihre
Heilung immer mehr Bestätigung dafür, dass ich auf dem richtigen
Weg war. 

Hierfür ein weiteres Beispiel: Eines Tages wurde eine Patientin von
ihrer Mutter in meine Praxis gebracht. Sie war blind und litt unter
Multipler Sklerose. Ich half ihr auf eine Behandlungsliege, da kam
mir der Gedanke, dass sie vergewaltigt worden war. Sie bestätigte
das, und so gab ich ihr Releasing-Sätze zum Nachsprechen und dass
sie ihrem Vergewaltiger vergeben möge. In diesem Augenblick sah
ich sie in einem früheren Leben als Mann, der selbst Vergewalti-
gungen begangen hatte. Sie ging durch tiefe Emotionen und weinte
und bat um Vergebung. Schließlich konnte sie sich auch selbst ver-
geben und die Entscheidung loslassen, sich niemals mehr anschauen
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zu wollen, was sie getan hatte. – Mit einem Mal sah sie die Zimmer-
decke, stand ohne Hilfe vom Behandlungstisch auf, beschrieb die
Kleidung ihrer Mutter und auch meine und begann, die Knöpfe am
Telephon zu zählen. Sie war zuvor bei 27 Ärzten gewesen, und nie-
mand hatte ihr helfen können. Ihre Multiple Sklerose war augen-
blicklich geheilt. Ich bin zutiefst davon überzeugt, dass es tatsäch-
lich keine unheilbaren Krankheiten gibt, sofern die Seele bereit ist,
sich mit der Ursache auseinanderzusetzen, sie loszulassen, zu ver-
geben und sich der Heilung zu öffnen. Es gibt aber Menschen, die
nicht geheilt werden wollen.

Ich sah, dass meine Patienten durch die Arbeit, die durch mich
geleistet wurde, immer glücklicher und freudvoller wurden. Ich
beanspruche keinen Ruhm für diese Erfolge und die Kräfte, die
durch mich wirken, denn ich weiß, dass hinter allem die GÖTTLICHE

QUELLE steht. Ich war immer dankbar für diese GÖTTLICHE QUELLE,
die durch mich kam und mir die Informationen gab, die ich
brauchte, um mit denen zu arbeiten, die hilfesuchend zu mir kamen.
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